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A m t s - B l a t t .

^.«. z,^. Donners tag den 11. December 1884.

^nbernial - ^erlantbaruttZen. z
Z. i b g i . (2) ' 2 !̂r. 2/,655.j2/,52. ^

C u r r e n d e
dcs k. k. ilwnschen Bandes - Guberniums zu
v^ibach. — U^ber dle Behandlung der am 3. .
November l . I . , ui der Serie n 3 verlosten <
fünfpcrcentigen Banco^ Obllgatloncn. — ^jN
Folge clneo hohen Hofkammer-Präsidial'Er-
lasses vom 5. November l. I - , Z. Hl8 t i , wird
mlt Bczichung auf dle Gubernial-Eurrende
vom !^. Ziovcmder ^829, Z- 256^2, bekannt
gemacht, daß dlc am 5. November d. I . , m
der Serie l i5 ve> losten 5 o^0 Banco-Obliga-
noncn von Nummer ic»h5^7 b's cinschließlg
Nummer 107659, nach den Bestunnumgen
des allerhöchstsn'Patentes vcm 2 ' - März l L i 3
gegen neue nüi 5 vom Hundert in C. M . vcr«
zlnellchc Slaatsschuldvcrschrclbunqen umgen cch-
sc!r werden.— Lalbach am i I . Novciuder:äI/z.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

^anveb-Gouverneur«.
E a r ! Graf zu Welspe r g , R a i t en a u

und P r l m ö v , k. k. Hofraly.
J o h a n n Nep. Vesse l ,

k. k. Gubcrnlal-Rath.

Z. i5^. (!) N''- 25o^9.
K u n d m a c h u n g .

D»c hohe Hofkammer hat «m Elnver«
ständwsse wlt der könlgl. hunc,arlschen Hof-
fanzln bsschlossen, im garijsn Könlgrrlche Hus,«
ga,n das Poürutgeld für em Pferd und eme
e,nfache Pon^allvn von 5o kr. auf 56 kr. C.
M . , und ;war bei Aerarlül^tten, vom z. No-
vember 16 I4 , b,,Pl luat '>ncn aber oom i 5 .
Noocmber 1LZ4 angcfangen zu erhöhen. Hi,,r»
nach wird auch dle Gebühr für enien gedeckten
Wagen auf dle Hälfte, und für cincn offenen
Wagen auf «in V'crthcll des PoUrMgeldes
von emem Pferde f^gclchl. — Rücfsicktt'ch
des Schmer- und Postillons - Trinkgelde»,
hat es jedoch bei dem derm^l'gen Ausmaße zu
verble,ben. — Dieses wird m Folge hohen
Hofkammer» Dlcrt ts vom 7. Nov^mbir iü3H,

Zahl ^7607, z^r öffentlichen Kenntniß ge-
bracht. — Vom k. k. illyrischen Gubernium.
Lalbach am 22. N u m b e r ,834.

J o s e p h Frecherr v. F l ö d n i g ,
k. k. Gubernial-Secretär.

K t a v t ' unV lanorechlliche Verlautbarungen.
Z. ,566. (3) N r . 6728.

Bei dem k. k. krainischcn Stadt - und
Landrcchte ist die Einrcichungs-Protocolllsten-
sielle mit dem Echaltc jährlicher Loc> ft. in
Erledigung gekommen. Alle Icne, welche sich
um d'.cse Stelle zu bewerben gedenken, haben
lhre gehörig belegten ^ompctcnzgesuche mit
Ausweisung ihrer Sprachkcnntnisse, insbcson»
dere dcr Kenntniß der kiainischen Sprache
binnen v>er Wochen zu überreichen, und da-
nn auszudrücken, ob sie mit einem Beamten
dicscr Stelle verwandt oder verschwägert sind.
Jene / wclchc bei andern Behörden bereits an-
c>cs?el!l sind, Hoden ihre Competcnzgcsuche durch
jhte slmtkrvrsicher einbcglcitcn zu lassen.

Laib ach den 2. December i83^.

Es ist w ^

Z.A. Edlen v. K l e i n m a y r ' s
Buchhandlung in Lcnbach, neuer Markt, N r .

2 2 l , zu haben:

Na l r n d e r
d e r

k. k. Landwirthschafts-Gesellschaft in Kram.
Für

d a s G e m e i n j a h r 1835.

F^rievrich Anton H-rank.
L. k. Prvfessor am akademische,, Gymnasium zu Laibach,

, lmd wN'Nicheiil Mitglicde !?cr !/. k. ^andw:rcl>schafts'Gesell»
sa)asi in Kram.

' Drcizchi.ter Jahrgang, ^»w. im steifen Deckel,
' 3b kr.
> Taschenkalender für das Gemeitijahr iL55.
> Auf 'Possp^ier,
^ Sackkaknoer für das ^emeinjahr i835.
) Wandkalender für das Gemeinjahr i835.
, 7 kr.
^ Nebst obigen Laibacher Kalendern sind auch
^ allda Wiener Damen-, Taschen- und Wand-
, kalender ln großer Auöwahl zu haben..



VrTNUmerationK - Anzeige.

»Wer achtungsvoll Gefertigte sieht sich angenehm verpflichtet, den ? . I ' . Herren
Pranumeranten der N ^ t b a c h e r N S l t M t g für die bisherige gütige Abnahme leinen ver-
bindlichsten Dank abzustatten, und bitter u,n fernern geneigten Zuspruch. Da sich die Prä-»
numeration mit Enoe dieses Monates auf ooberühite Zeitung schließt, die neue Auflage aber
noch im laufenden Jahre bestimmt wcroen muß, und m«r nach der Anzahl der?, " l . Abneh-
mer bemessen werden kann; so bittet er um so mehr die 1^. I'. Herren Pranumeranten, noch
vor dem Sckklße dieses Jahrs auf die vorerwähnce Zeitung gefälligst ftranuineriren zu wol-
len, weil man sonst in d>e unangenehme Lage versetzt wäre, sparer eintretenden Pränume'
ranten die Nachtrage der bcretts erschienenen Nummern nicht verabfolgen zu können.

Die Redaction wird es sich zur Pflicht machen, die vorzüglichsten Ereignisse des
I n - und Auslandes, so schnell als möglich aufzunehmen, weitläufige Berichte über vorge-
fallene Begebenheiten im Auszüge mitzutheilen, überhaupt aber gar nichts vermissen zu lassen,
was nur »miner nut dcm Raum und der Tendenz dieses Blattes vereinbar ist. Das D ü H n s H s
N l Ä t t , welches von der Zeltung abgesondert wie bisher erscheint, wird gelungene Gedichte/
Erzählungen, Novellen, oder andere intercssante wissenschaftliche Aufsätze enthalten. Zu dem
Ende ladet die Redaction die Herren Literalorcn ein, sie mtt »hren schätzbaren Beiträgen zu
unterstützen.

Der Pranumerations - Preis bleibt wie vorher derselbe.

Die N T i b a c h c r K e i t U N Z mit dem I Ä y r i f c h e n M a t t e , (welche ohne dem-
selben nicht ausgegeben wird,) und sämmtlichen Beilagen ko>iec:

ganzjährig im Comptoir 6 fi. 30kr . halbjährig im e^omt.mit ^ouvcrt 3st.43kr.
halbjährig 6^w . . . . . 3 „ 15 „ gcmjlährigl mit ver Dost. partofrei 9 „ — „
ganjjahriF 6euo mit^ol lver t 7 „ 30 „ halbjährig 6l.ttu cielto 4 „ 3l> „

Das I l l y r i s c h e V l a t t w i rd , wie bisher, auch ferner auf Verlangen beson-
ders söhne Bcilagm) verabfolgt. Der Pranumerarions-Preis ist:

im Comptoir ganjjahrlg 2 fl. — kr . mit ^ouvert halbiährig . . . . . l ss. 15 k r .
halbjährig . . . . . 1 „ — „ mit vcr Post jährlich . . . . . . 3 „ — „

mit Convert jährlich 2 „ 30 „ halbjährig 1 „ 3̂ » .,

Die löbl. k. k. Postämter werden gebeten, ihre Bestellungen durch die hiesige löbl,
k. k. Ober-Postamts-Verwaltung machm zu wollen.

Die Laibacher Zeitung mit dem Amts- und Intelligenz-Blatte erscheint, wie bisher,
zweimal in der Woche, nämlich alle N t M s t - und D o n n e r s t a g e ; da6 Illyrische B la t t ,
dem das Amts- und Intelllgenzblatt beigelegt wi rd, abec alle ^ H , t t s t H I 3 .

Jene ?. I ' . Herren Pranumeranten, welche die Zeitungen in das Haus getragen
wünschen, zahlen dafür halbjährig A> kr.

, Da sich seit einiger Zeit der Fall" häufiger ergibt, da6 u n f r a n k i r t e Briefe
an den gefertigten Zeitungs-Verlcger eingesendet werden, so wird wicderhohlt ersucht, nur
f r a n k i r t e Br,efe an selben einzusenden, weil man sich sunst genöthigt sehen würde, u n -
f r a n k i l t e Briefe zurückweisen zu müssen.

Laibach im December 1834.

I g n a ? A lo is Gdler v. UleinmaUr,
NbitunOS Verleger.



Anhang zur Naibacher Leitung.
Meteorologische Beobachtungen zu Laidach. l^w^a^im^sicl

! « ^ ^ ^ " ' " ^ ^ 1 T h ^ m ^ n ^ r ,« Witterung ^
I ^ " , Früb l M i t t a g , Abende, Zrüh M i t t a g , Abenos »! öru» Mice^gs Abends .,—^—!—^ " ^ ^

^ A ! <.̂  i ^. ^ j 2. ! ^ . ' " ^ , ! j ". j 15. ^ K. j W, j ^ " Ä ? . !j, ^Uhr 3 Uhr 9 u'ht i! ° ^ ' " ' ° " " "

Dec. 5 . ^ 7 ä.̂ > ^7 4 " ^ ? ^^ l ^ ^ ^ l — > 5 ^cbel :)lcdcl 1 Nebel s — I ^ 6
, ^ ä> >2? 6,2 , 7 7.0 î? U.o l 0 — — 4 — l 2 ^ Nedel Nedcl s.hener!z — 2 <, ! «
! ^ 5. 27 S,9 27 9,2 27 9.1 0 _- - 2 0 — , >)icbc! Nedcl N e b e l s — 2 t ß

^ 6. i 27 9 ' l «7 9 2 27 9 1 , , — __ 1 — , !!)l'edel Nebel Ncdel — 2 2 ä
^ 7.j !2? 9» 27 9 ' l ^7 «,9 2 — 0 ^ 0 — ^ hcitcr s. heiter Ncbel — 2 Z ^
^ «. !2? U,2 27 ?c ü7 6 2 , 0 - 0 ^ 0 — ^!)lcbel heiter Nebel ! ^ - 2 4 »u !

^ « 9 . ^ 2 7 , 7,0 27^ 7.8 27 7, '^ — -̂  — ^ ' ^ ^ ^ ! , e c scdl-,1 '1 rn — 2 1 ^ !

der h ier Angekommenen und Abgereisten.
Den 6. December. Hr. Friedrich Klenz. gwß-

hcrzoqlich meklenburgifcher Consul zu Neapel, stimmt
Familie, von Grätz nach Triest. — Hr. Johann
Minella, Handelsmann, lind Hr. Vincenz Missevich,
Schiffscapitain; b?ide uon Wien nach Trieft.

V'erjl'iHnif; vrr l)icr Vorssorbcncn.
Den 2. D e c e m b e r .

Dem Lorcnz Franz, Aufseher, sein Sohn Jo-
seph, alt 8 Jahr, in der Rosengasse, Nr. lUö, an
der häutigen Bräune.

Den 5. Dem Alex Vlas, Arbeiter in der Zuk-
kerfabrik, sein Weib Helena, alt ^3 Jahr, in der
S t . HX'ters-Vorstadt, Nr, 7 8, an der Auszehrung.

Den /,. Dem Hrn. Fianz P^rdubsky, Tisch-

lermeister, sein Sohn Johann, alt zwei Jahr in
der Kothqasse, Nr. ,26, an der Auszehlung.

Dcn«. Dec. Margaretha Iohainika, Institutsar-
me, alt «7 Jahr, im Versorgun^shause, Karlstädter-
Vorstadt, Nr. .'1, am Zehrsicdcr, als Folge von Entar-
tung der Unterleidseingeweide.

Den 7. Dem Hrn. Johann Moskon, k. k
Mappen-Archivs-Aojuncten, seine Frau Mar ia, alt
50 Jahr, in der S t . Florians^Gasse, Nr. 62, an
der nervösen Gicht. — Dem Hrn. Anton BreSquar
Hausbesitzer, seine Tochrer, Francisca, alt ? Mo-
nateund6 Tacze, in der Gradischa-Vorstadt, Nr. 15 ,
an Convulftoncn.

Den 9. Hr. Anlon Schwar;?nberg, Kadet-
Feld'vebel bei dem löbl. k. k. I n f . Regiment« Prinz
Hohenlohe-Lanqenbilra, , Nr. 17, alt ^2 ' Jahr, a,n
St , Iacobsplatze, Nr 1^7, an der Wassersucht.

V e r j e l ch n l ß
d c r

Namens- und Geburtsfest-Gratulanten für das Militärjahr l^Z5. welche ;um Besten des hiesigen ?lrme!^ >
Instituts Wunsch-Ellaßbil.'ets gelöset haben.

( 5 0 r t s ^ ' k ,1 ü ss.)

Frau Maria Gollmeyer. ,
Herr Joseph Globozdnik, Gymnasial-Katechet. !
Frau Magdalene Ruard.
Herr Franz Zcschka.

„ Valentin Zrschka. ^
„ Vartholom. Ios. Murnik, Pfarrer in Sostru.
„ Loren; Nosmann, Cooperator in Sostru. !
„ Andreas Nüchtern, k. k. Feld-Apotheker, Senior.
„ Fvanz Galle, Herrschafts'Inhaber unb Familie.
» Matthäus Menscher, Pfarrer in Preska. j
., Fran; v. Gromadzki, sammt Gattinn. !
„ Joseph Wa.^'er, k. k. st'n^ernsa'^isb» '

Frau M,:ria Wagner, steborne Schmidhammer.
Herr Johann Kopetzki, Pfarrer zu Sittich.

„ Franz 3^au. Souuan.
Fainilie Clementsä)itsch in Oberlaibach.
Herr Chri)sostomus Pochlin, Sladtpfarrer.

! » Benedict Muller, sammt Familie.
! „ ^berstwachtmeister v. Escherman.
i ,) Hauptmann Franz Franz, sammt Familie.

Familie Reinisch.

Herr Hauptmann Joseph Sühnt in Mailand.

! (D ie F 0 rtsetz u n a, lot g t.)

Z. ,5x)Ü. (.) Nr. 2967.
>tton dem k. f. Be;irkSgellckte der Nmljevun-

ften 3a^dacl)s roiro l),cmit belannt qemaät: Gs
sel in der OrecutionZs^e deS Anton Ble l^uar ,
wlter Anto«! Nobioci, (vuli;^ T ^ u m a ' ) von Wausch.
liegen aus kem l l l t b ' i l e , clslu. 27. <H?plemder
'824 . und 5?m aerjä'il'ä'el: Vesqleicb, l!^u. , .
October ,355. nd!j) schulc iqen 9« f l . c. 8. c., i „
' 'e Reassumirung der mi l O?scheic vom l . Ju l i
l I . he'T'!N,asen Feilhielunq d r l , fem Oxecuten
Anton Rod,fta qehüsiqrn, qelichtlicd aus ,52 fl.
5y kr. geschätzten to t l und ledcnten Z^hlnisse,
«lS: zweier Wciqen, vier Pferoe, einel Kuh,

Borrath lc- :c. / mit tieh^eilchllichem Bescheide
vom 5. b. M- ^'lvllNqet, uno eö seien zu deren
Bornahmc orei ?iellblecu!issstcsm'nc, als: a^t te „
7> und 27. Jänner, tann »0. Februar ,655, je.
oesmal ') ormlcta^s um »c> Uhr, in kim Ha»lse
i?es (^xecuten zu'1i)aitsch, Nr. 24, mn cem Br<,
fahe anderauml worden, ê >y jene ^^antsiücke,
d«e bei der ersten und zne'len Feildielung nicht
über oder lveinqsienö um oen ^chähuligs?rer<^ an
Mat in qedraclt werden tonnten, de» dcr ^nlten
FeNd'rtunq auch unlec cewsclben hinlun^epebea
werecn würden.

Laib.!ch am 5. December »634.
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Z. 1246. (12)

E r st e
z u r

Am 21. Februar 1835
wird unwiderruflich die Ziehung der

G r o ß e n L o t t e r i e
d e s

sammt Garten und Zugehör, in der Vorstadt Gumpendorf,
m i t A b l ö s u n g v o n

. 2 a,0 0 0 ^ ^ ^ Duo^n ^;;.^'" 2 70,0 0 0
, vorgenommen werden.

Bei dieser ausgezeichneten Lotterie gewinnen

2 6 , 1 2 1 Tresser die Summe von fl. W. W. 6 2 0 , 0 0 0

in barem VelVe,
n ä m l i c b :

ü 0,0 00 «̂w.cĥ  Dualen " ' ^ " 1 7 0 , 0 0 0
verthellt in Beträqe von

2 H M 0 Ducaten oder fl. 270,000, 30,000, 15,000, 10,000, 5000, 1000
?c. :c,; Ducaten 1000, 200, 160, 100 u. s. w.

Der Haupttreffer beträgt, wenn derselbe auf die zuerst gezogene Nummer fällt:

Gulden 3 0 0 , 0 0 0 W. W.
Die besonders werthvollen Freilose dieser Lotterie sind

nur mit barem Gelde und nicht mit Losgewmnstcn betheilt,
hadcn außer den sickern Gewinnsien von I Ducaten oder 3 fi. C- M . noch beson-
dere Prämien von 1000, 200, 150, 100, 50 , 10, 5 bis wenigstens 2 Duca-

ren in Golds/ und spielen auch in der Hauptziehung mit.

Das Los kostet 5 fi.C. M.,
und aus jede 5 Lose srilo em Frcilüs veiabfolgt, so large dllen vorhanden sind.

W:cn am :5. September lLZ^.

D. Z i n n e r et ^oinp.)
k. k. pnv. Großhändler, Comptoir: Bauernmarkt, Nr . 5 3 l ,

vom i 0 . October an : Köllncrhofgasse Nr . /Zg.
Lose dieser Lotterie sind bei Ferd. I . S c h m i d t , am Congreßvlatz, im

Berschleißgcwölde zum Mohren zu haben.


